
Beobachterbericht EFFVAS-Jurierung „Bewegte Bilder“ 
 
In Romanshorn an aussichtsreicher Lage auf See und Hafen fand am 3. März zum dritten 
Mal die Jurierung des Wettbewerbs für bewegte Bilder statt. 
 
Die Sektion Romanshorn hat erstmals die Jurierung des Wettbewerbs „Bewegte Bilder“ 
organisiert. Laurent Kuster vom Organisationsteam begrüsste die Delegation vom EFFVAS, 
Ralph Haltinner und Alex Paulus, die Juroren, die anwesenden Wettbewerbsteilnehmer und 
einige Schlachtenbummler. 
 
Nach kurzen Grussworten von Ralph Haltinner und Jürg Widmer und einer Orientierung über 
die Vorgehens- und Bewertungsweise wurde die Präsentation der ersten 3 der insgesamt 10 
eingereichten Beiträge gestartet. Nach jedem Block zogen sich die Juroren zurück zur 
Beratung, bevor die nächsten Beiträge gezeigt wurden. 
 
Das Mittagessen wurde im Restaurant am Hafen genossen unter angeregten Diskussionen. 
 
Für den Wettbewerb ist das Thema frei.  
Die AV(Audio-Vision)-Schauen und Filme zeichneten sich denn auch durch eine breite 
Vielfalt an Ideen aus. Reisen, Wolken, Berge, Steine, Wasser, Brücken, Handwerk, Natur 
pur, Traurigkeit und sogar eine Dampflok für das E von EFFVAS wurden mit schönen Bildern 
präsentiert und passender Musik unterlegt und gekonnt arrangiert. 
 
Die Juroren Yvonne Schoop, Christine Leumann (beide Filmclub Oberthurgau) und Manfred 
Oberg (Fotoclub BSW Villingen-Schwenningen D) haben in Berücksichtigung der 
verschiedenen Aspekte Film / AV-Schau ihre Meinungen zusammengetragen und zur 
Bewertung austariert.  
 
 
Die Auswertung der Beiträge hat ergeben: 
 
Insgesamt wurden die Arbeiten gelobt. 
Die Präsentationen zeigten vielfach qualitativ überaus schöne Bilder, die Musik wurde 
treffend eingesetzt. 
Die Autoren haben viel Fantasie bewiesen bei der Themenauswahl. 
Vermisst wurde teilweise der rote Faden in der Geschichte. 
Bei den Überblendungen gibt es noch Verbesserungspotenzial. 
 
Jeder Autor erhält eine Liste mit den zusammengetragenen Bemerkungen der Jury. 
 
Fazit: 
Alle, die mitgemacht haben, haben gewonnen. 
Die Jury hat ebenfalls gelernt aus der Vielfalt der Beiträge und der Bereicherung, entstanden 
durch die Zusammenarbeit von zwei Personen mit Film- und einer Person mit AV-Erfahrung. 
 
 
Die ersten drei Ränge wurden wie folgt vergeben: 
 
Goldmedaille :  Über den Wolken   Alexander Paulus 
Silbermedaille:  Hängebrücken        Beat Simbürger 
Bronzemedaille:    Im Fluss                  Kathrin Schweizer und Laurent Kuster 
 
 
Herzliche Gratulation an alle Teilnehmer 
Yvonne Roth 


